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Wachstumstand und Ernte von Gemüse Mitte Juni 1972 

Zwei Drittel der Gemüsesachverständigenbeurteilten die Niederschlagstätigkeitim Berichtszeitraum als ausreichend, 
ein Drittel als zu hoch. Der Temperaturverlauf war indessen nach Auffassung von zwei Dritteln der Berichterstatter 
für die Entwicklung der Gemüsearten zu kalt. Dabei wurden die Niederschläge vorwiegend in den Gemüseanbaugebie-
ten Breisgau und Kaiserstuhl, nördlicher Oberrhein und oberes Gäugebiet als sehr reichlich bezeichnet, während die 
Temperaturen auch im württembergischen und nordbadischen Raum als zu kalt empfunden wurden. Die Witterung hat 
das Wachstum teilweise gebremst, die Verbreitung von Blattläusen besonders begünstigt (Meldungen aus jedem fünften 
Berichtsbezirk) und zu stärkerem Befall der Kulturen mit Ackerschnecken geführt, Der Wachstumstand wurde dem-
gemäß bei den wärmeliebenden Pflanzen wie Gurken, Tomaten und Bohnen nur als "mittel" und damit weniger günstig 
beurteilt als zur gleichen Zeit des Vorjahres. Bei den übrigen Sommer- und Herbstgemüsearten, wie Salat, Blumen-
kohl, Möhren und Zwiebeln liegen die Begutachtungsziffern zwischen "mittel" und "gut" und entsprechen damit etwa 
dem Vorjahresstand. 

Die Hektarerträge der Frühgernüsearten bleiben bei Möhren. Duschbohnen und dicken Bohnen voraussichtlich hinter 
den vergleichbaren Vorjahresschätzungen zurück, während die voraussichtlichen Flächenleistungen der frühen Kohl-
arten, Zwiebeln und Frischerbsen etwas besser eingeschätzt werden als vor Jahresfrist. Gleichwohl ist die zu er-
wartende Erntemenge infolge mehr oder minder starken Einschränkungen der Anbauflächen außer bei Frühweißkohl, 
Winterzwiebeln und dicken Bohnen kleiner als im Durchschnitt der Jahre. Erdbeeren bringen zwar nicht die hohen 
Hektarerträge der Jahre 1966/71, doch dürften auf der vergrößerten Anbauflache gleichwohl insgesamt 68600 dz oder 
12% mehr anfallen als 1971-

 

Bei Frühkohlrabi und Frühjahrskopfsalatwurden nach den bereits vorliegenden endgültigen Ernteschätzungenbeiüber-
durchschnittlichen Hektarerträgen recht ordentliche Durchschnittsernten erzielt, Lediglich bei Spargel wurden die ur-
sprünglichen Ertragserwartungen infolge der wachstumshemmenden kühlen Witterungeabschnitte im Frühjahr dieses 
Jahres nicht erfüllt. Dank der kräftig erweiterten Anbaufläche bezifferte sich die Gesamtspargelernte dennoch auf 
immerhin rund 30 000 dz, ' 

Niederschläge und Temperaturverlauf im Berichtszeitraum Mitte ttad bis Mitte Juni 1972 

Von 100 Gemüseberichterstattern beurteilten ... Berichterstatter 
Regiemngsbezirk  die Niederschläge als 1 den Temperaturverlauf als - 

Land 
zu gering I ausreichend  zu hoch 1 zu warm  normal zu kalt 

Nordwürttemberg 

Nordbaden 

Stidbeden 

Siidwürttemberg-iohemo l le rn 

Baden—Wtirttembetg  

70 30 - 37 63 

- 65 35 - 29 71 

3 55 42 - 32 68 

6 66 28 - 40 6o 

2 65 33 - 35 65 

 

') Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
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ErntevorechGttvng von OevUee Mitte Jmi 1972 

 

PrUhe Möhren Frühweißkohl VrUhrotkohl FTGhvlrelvg ETUhblmenkohl 
(Earpttea) 

Er reg Ertrag Er rag Ertrag E tr.g land A-ban 
flgcha 

Anbau 
fliehe 

Anba. 
fliehe 

Avba.-

 

flgehe I  je ba I  ine-

 

geemt 

Anbau-
fläche )e ha Sva-

 

geeevt 
iee-

 

ivv-

 

ine-

 

je be 3e ha 

d. 

je ba genant genant genant 
ha m dt dt dt d. dt be h. ! d. d. hn dt dt 

1) . 1) 1) 1) 1) 
92.7 319.2 29590 41.3 301.5 12452 38.9 219.9 8554 109.9 214.7 23596 62.6 184.5 11550 2) 2) 2) 2) 2) 

150.7 306.9 46250 41.6 286.7 11927 50.1 215.0 10772 124.7 199.8 24915 97.9 189.3 18532 
3) 3) 3) 31 

82.9 340.9 28260 45.5 293.7 13362 44.7 212.8 9514 142.1  207.2 29450 8536 201.3 17232 

Bade.-WUrtteab.rg 

Juni 1971 

Mittel 1966/ 71 

Boeht Er teroreehät.mS ron Oa.Uee Mitte Juni 1972 
Vriecberbeev 
(vit Eule v) 

Etdb..... 
vor).v.ält. Pflanzen) 

IMeke Bohne. 
(gen- Puffbohnen) Vi.terzvl.bely B.echbohnen 

AvDm3) 
flgehe 

trtrag Ert eg Er rag Er r.g Er v.g 1.vd Anna--
flgehe 

Avb.n 
flgcha 

Albe. 
fliehe 

Anbev-
[läche ive-

 

je he ins. 
genant 

d. d. 

i..- je ha geeant 
Sm-

 

g.emt 
dz 

le ha Sne-

 

geeint 
d. d. 

je be 1e ha 
d. 

geeint 
d dt dt ha he d. dt he ha 

1 1) 1) 1) 
6.3 169.5 1068 838.1 121.1 101494 631.2 97.4 61479 3.2 84.2 269 915.1 75.0 68633 

2 2 2) 2) 
3.0 148.2 445 1078.0 112.8 121598 863.9 99.2 85699 11.1 94,0 1043 805.9 76.0 61248 

Baden-YUrtte.berg 

Juni 1971 

m tte1 1966/71 5.8 147.6 856 1103.3 123.1 135844  932,1 109.2 101779 23.3) 90.8 2116 575•Z) 85.5 49208 

1) näch....otVor.... iohtlieh.e G..Ueembau 1972.- 2) nä-he. aua: V...... lchtlleber Oevüeem bau 1971.- 3)  Endgültig. 

FndgUltige Ernteechättmg von Gevüee Mitte Juni 1972 

Frübk.blrebi frUh ahrek.pf..I.t Spargel Bhab.rber 
Er rag Er rag Er rag Ertrag 

Lnd Avb.u-
flgche 

Anbau-
fläche 

Anbeu-
flgehe 

Aob.v-
fläche ive- 

geeint 
d. 

je i.e-

 

geeint 
ine-

 

geeant 
dt 

i.e-

 

Je ha 

dz 
je he 

d. 

je ba 

dz 
geeint 

he ha dt d. h. he dn 
1 1) 1 4) 

85.1 210.1 17880 250.9 219.9 55173 870.6 34.6 30123 37.5 261.6 9810 
1 1) 1 4 

85.1 201.7 17165 250.9 208.1 52212 870.6 34.5 30036 37.5 257.0 9638 
2 2) 2 4 

107.8 199.3 21485 282.9 211.9 59947 828.8 41.2 34147 49.5 253.1 12528 

85.5 202.5 17318 269.1)  208.7 56161 934.2  40.8 33698 48.9 263.8 12898 

B.dev-Ydrttecberg 

Mai 1972 

Jmi 1971 

Mittel 1966/ 71 

1) F1ä.h...... Vor .... ichtll.her Oe.üeeanba. 1972.- 2) Flgch...... V ...... ichtlicher Gevüae.nbau 1971.- 3) FndgUltig.- 4) Vorfahr. 

V.chetuaetmd r0. OesU.a Mitte Jmi 1972 
Kopf-

 

ealet 
(Soaner-

 

md 
Berbete.) 

Mittel. 
früher 
md 

Spgtblu. 
verkohl 

Späte 
Efdhre. 
(Gelbe 
Buben) 

%..h- 
boh..n 
(-inn 
ltecbeeb. ) 

Stangen-
bohne. 
(elnechl. 
V.cheb.) 

Steck- 
-viebel. 

Beet- 
triebeln B. glaravgeDezl rk 

rnd 
OevüesmDeugablet 

Tomtev Gurke. 

Begvtechtmgeeiff.m (Bote.): 1.0.eehr-gut, 2,0.gut, 3,0®Sttel, 4,0 .... 1-9, 5.0-.ehr gering 

Bord.Urtt.vberg 
Bordbade. 

2.6 2.5 2.4 2.4 2.3 2.6 2.9 3.0 2.8 
2.2 2.3 2.5 2.3 2.6 2.9 2.9 3.0 2.8 
2.5 2.3 2.7 2.3 2.3 3.0 2.9 3.1 2.8 
2.5 2.2 2.2 2.1 2.1 2.8 2.8 3.2 3.0 

Sudb.de. 
Sud.Urtte.b.rg-Bob...on.rn 

Bad..-WUrttevberg 2.5 2.4 2.5 2.3 2.3 2.8 2.9 3.0 2.8 
Fade Jmi 1971 2.5 2.5 2.6 2.4 2.7 2.7 2.4 2.7 2.3 
End. Jmi 1970 2.8 2.5 2.7 2.4 2.7 2.8 2.8 2.9 2.8 

D.t.r 1. %. ..anbeugebi.tt 
Oberen Beckertal und Bevetel 
Unter.. Beckertal und gr.ichgau 
Untere. Rheintal 
Brelegav und gaiseretvhl 
govetm. nit Ine.l Beicbeam 
Oberen Oäugeblet 
BBrdlichee Oberrheingebiet und Lndkr.OJ. 

2.4 2.4 2.4 2.4 2.4 2.7 2.8 3.0 2.8 
2.6 2.4 2.3 2.6 2.4 2.8 2.9 3.0 3.2 
2.4 2.4 2.5 2.4 2.6 2.8 2.8 3.1 2.8 
2.4 2.5 2.5 2.4 2.4 2.8 2.8 2.9 2.7 
2.5 2.2 2.5 2.0 2.4 2.9 2.9 3.1 2.6 
2.7 2.5 2.5 2.4 2.6 3.0 3.0 4.o 2.6 
3.6 2.8 3.0 2.5 2.9 3.3 _ 3.1 3.4 3.6 


